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Herren Bezirksklasse Gr. 4

TTC GW 1954 Mittelkalbach : SG RW Büchenberg 
Freitag, 26.04.2024, 19:00 Uhr

Der lange Kampf hat sich gelohnt

Als das abschließende Doppel gespielt war, lagen sich die Spieler der SG RW Büchenberg am
Freitagabend in den Armen: Klüber / Schneider hatten gerade ihr Doppel für sich entschieden und
nach über 4 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 7:9-Endstand (28:32 Sätze) in der
Herren Bezirksklasse Gr. 4 Partie gegen den TTC GW 1954 Mittelkalbach gesorgt. Eine
überzeugende Leistung zeigte an diesem Tag Maxim Koch, der in seinen Spielen souverän agierte
und ohne Niederlage blieb.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen
Winterholer / Heil und Ziebarth / Raab entschieden, das Winterholer / Heil letztendlich gewannen.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung
endete. Fey / Fey gegen Klüber / Schneider hieß die nächste Begegnung und der Start verhieß
Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch eine Vier-Satz-Niederlage auf dem
Spielberichtsbogen. Einen langen Atem hatten die Spieler im zweiten Satz, der erst nach 38 Punkten
endete. Passende spielerische Mittel hatten dann Schleicher / Koch dagegen letztlich an der Hand,
um sich gegen Schlag / Becker durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Das Zwischenergebnis
zeigte nun ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Bei seiner 0:3-Niederlage
gegen Marlon Schneider wurden Juri Winterholer unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Einen
Zähler für die Gäste musste Wolfgang Fey danach bei der 1:3-Niederlage gegen Leo Klüber
hinnehmen. Dann ging es beim Stand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Mit 3:
1 siegte David Schleicher gegen Herbert Raab und gab dabei nur einen Satz ab. Beim Erfolg in vier
Sätzen konnte Maxim Koch nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in
die Siegerliste des Tages ein. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte
das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3. Recht kurzen Prozess machte danach
Maximilian Fey beim 11:6, 11:7, 11:8 mit Patrick Becker. In toller Verfassung präsentierte sich
Rainer Heil im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging
durch ein 1:3 an Sebastian Schlag. Beim Stand von 5:4 gingen die Spitzenspieler des TTC GW 1954
Mittelkalbach und der SG RW Büchenberg in die Box. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von
Juri Winterholer gegen Leo Klüber. Die Saison-Bilanz weist nach diesem Sieg nun 17 Siege und 14
Niederlagen für Klüber aus. Lediglich einen Satzerfolg verbuchte Wolfgang Fey bei seiner Pleite
gegen Marlon Schneider. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Fey nun bei
12:28, während Schneider bislang 27 Siege und 10 Niederlagen zu verzeichnen hat. Eine kleine
Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als David Schleicher anschließend die Begegnung, in
die er auf dem Papier anhand der TTR-Werte keinesfalls als Favorit gegangen war, mit 1:3 gegen
Timo Ziebarth abgab und eine Niederlage kassierte. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der
beiden Vierer zeigte ein 5:7. Beim 3:1-Erfolg von Maxim Koch gegen Herbert Raab ging nur Satz 1
verloren. Hierbei überließ Koch seinem Gegner im ersten Satz nicht mal einen Punktgewinn. Den
Sieg von Sebastian Schlag konnte Maximilian Fey im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging
dieser Zähler an das Gästeteam. Nach diesem Einzel steht Fey somit bei 9 Siegen und 6
Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Schlag ein 13:5 ausweist. Überzeugend
war hingegen der 3:0-Erfolg von Rainer Heil nachfolgend gegen Patrick Becker. Auf Grundlage
dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 11:18 (Heil) und 3:12 (Becker).
Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden
Schlussdoppel ging es dann um alles. Bei der 1:3-Niederlage gegen Klüber / Schneider hatten
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Winterholer / Heil nur im ersten Satz eine Chance. Ein umkämpfter Teamerfolg für die SG RW
Büchenberg war unter Dach und Fach.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TTC GW 1954 Mittelkalbach die
Saison mit einem Punkteverhältnis von 15:29 bei 7 Saison-Siegen, 14 Niederlagen und einem
Unentschieden ab. Für die Mannschaft der SG RW Büchenberg geht es stattdessen am 27.04.2024
gegen die TTG Margretenhaun-Künzell II nochmal um Punkte.

 Statistik:
 TTC GW 1954 Mittelkalbach

Doppel: Winterholer / Heil 1:1, Fey / Fey 0:1, Schleicher / Koch 1:0 
Einzel: J. Winterholer 0:2, W. Fey 0:2, D. Schleicher 1:1, M. Koch 2:0, M. Fey 1:1, R. Heil 1:1 

 SG RW Büchenberg
Doppel: Klüber / Schneider 2:0, Ziebarth / Raab 0:1, Schlag / Becker 0:1 
Einzel: L. Klüber 2:0, M. Schneider 2:0, T. Ziebarth 1:1, H. Raab 0:2, S. Schlag 2:0, P. Becker 0:2


